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In den Qualifikationsspielen um den Einzug in die Halbfinals setzten sich Düsseldorf 
I (2:0 gegen Düsseldorf II) und Leverkusen (2:1 gegen Wuppertal) durch. 
 
Während das Spielergebnis im Halbfinalspiel Asberg gegen Düsseldorf I (11:4, 
11:5) recht einseitig war, konnten die Zuschauer im zweiten Halbfinalspiel zwischen 
Leichlingen und dem Vorjahressieger aus Leverkusen ein spannendes und 
hochklassiges Faustballspiel sehen. Der Leichlingen TV setzte sich knapp in drei 
Sätzen (11:4, 13:15, 13:11) durch. 
 
Im Spiel um Platz drei zwischen der jungen Mannschaft der TG 1881 Düsseldorf 
und dem Bundesligisten TSV Bayer 04 Leverkusen führten die Düsseldorfer über 
weite Strecken des Spiels und hatten sogar im ersten Satz zwei Satzbälle, die durch 
die erfahrenen Farbenstädter abgewehrt werden konnten. Mit 14:12 und 11:9 setzte 
sich Leverkusen am Ende durch und belegte Platz drei. 
 
Im Endspiel zwischen dem TV Asberg und dem Leichlinger TV setzte sich der 
Verbandsligaaufsteiger aus Asberg mit 11:9 und 11:5 verdient durch. 
 
Endstand Herren: 1.TV Asberg I, 2.Leichlinger TV, 3.TSV Bayer 04 Leverkusen, 
4.TG 1881 Düsseldorf I, 5.ESV Wuppertal West, 6.TG 1881 Düsseldorf II, 7.TV 
Wahlscheid und TV Asberg II, 9.TV Bickenbach und Burscheider TG. 
 
Bei der abschließenden Siegerehrung erhielten alle teilnehmenden Mannschaften 
eine Urkunde und die ersten drei Mannschaften Medaillen des RTB. Darüber hinaus 
erhielten die beiden RTB-Pokalsieger aus Wuppertal und Asberg jeweils einen 
Wanderpokal und einen Faustball, die vom technischen Komitee gestiftet wurden. 
 
Als Vorsitzender des TK-Faustball möchte ich mich bei den gestarteten 
Mannschaften für ihre gezeigten sportlichen Leistungen und beim ESV Wuppertal 
für die gute Ausrichtung dieser Sportveranstaltung bedanken. 
 
Darüber hinaus gilt mein Dank auch den übrigen Vereinen, Mannschaften, 
Ausrichtern von Spieltagen und Kadermaßnahmen, Trainern, Funktionären, Helfern, 
Eltern, Sponsoren, Fans, etc. die sich in dieser Feldsaison erneut für den 
Faustballsport eingesetzt haben und ihn zu das gemacht haben, was er wirklich ist:  
 
Ein Sport mit einer gesunden, familiären Basis und einer großen Zukunft! 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Faustballern einen verletzungsfreien Start in die 
kommende Hallensaison 2007. 

 
 
 
Mario  L a n c i o n i 
TK-Vorsitzender Faustball im RTB 
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